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Der 5() Senat des Bundessozialgerichts hat ohne mündliche

Verhandlung am 230 August 1967 durch

Senatspräsident R i c h t e r
—Vorsitzende1%9

Bundesriohter Dr„ D a p p r i c h „
Bundesriohter M e l l w i t z ‚
Bundessozialrichter M a r s o h e l und

Bundessozialrichter M i o h a e l i s

für Recht erkannt:

Auf die Revision der Beklagten wird das Urteil des Landes—

sozialgerichts Rheinland—Pfalz vom 90 Dezember 1964 aufge=
hobeno

Die Berufung der Klägerin gegen das Urteil des Sozialge—

richte Koblenz vom 28° Oktober 1963 wird zurückgewieseno

Die Beteiligten haben einander Kosten des Berufungsver—

fahrens und des Revisionsverfehrens nicht zu erstatteno
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g_;„u n d e

Im Streit ist die Gewährung der Witwenrentenabfindung nach

@ 83 Abso 2 Reichsknappschaftsgesetz (EKG) aus Anlaß der

dritten Eheschließung der Klägerino

In erster Ehe war die Klägerin mit dem Bergmann Anton

ATI;J:::verheirateto Nach dessen Tode bezog sie aus der
knappschaftlichen Rentenversicherung Witwenrenteo Am

19° Juli 1958 ging die Klägerin eine Ehe mit Peter H11133T

eins Daraufhin wurde die Witwenrente mit Ablauf des Monats

Juli 1958 eingestellt und eine WitWenabfindung in Höhe von

16°9149—“ DM gezahlte Der zweite Ehemann starb am 4° März

19590 Die Beklagte gewährte der Klägerin die wiederaufge—

lebte Witwenrente aus der Versicherung ihres ersten Ehe—

mannes° Am 60 September 1962 heiratete die Klägerin den

Rentner Johannes Martin D xi■zund beantragte bei der Bee

klagten9 ihr erneut eine Abfindung für die wegfallende

wiederaufgelebte Witwenrente zu gewährena

Mit Bescheid vom 29° Oktober 1962 lehnte die Beklagte die—

sen Antrag mit der Begründung ab, daß die Klägerin im Verw

hältnis zu ihrem ersten Ehemann nicht mehr Witwe seio

Den gegen diesen Bescheid erhobenen Widerspruch wies die

Widerspruchsstelle der Beklagten mit Bescheid vom 60 Februar
1963 mit derselben Begründung zurückc

Gegen diese Bescheide richtet sich die Klage„

Das Sozialgericht (SG) Koblenz_hat mit Urteil vom 285 Oktou‚
ber 1963 die Klage abgewiesen„ ' '

Auf die Berufung der Klägerin hat das Landessozialgericht

(DSG) mit Urteil vom 90 Dezember 1964 das Urteil des SG
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Koblenz vom 28° Oktober 19639 den Widerspruchsbescheid der

Beklagten vom 60 Februar 1963 und den Bescheid der Beklagten

vom 29; Oktober 1962 aufgehoben und die Beklagte verurteilt9
der Klägerin anläßlich ihrer zweiten Wiederverheiratung die
Witwenabfindung aus der knappschaftlichen Rentenversicherung

ihres ersten Ehemahnes zu gewähren;
es hat die Revision zu—

gelasseno Das LSG ist der Auffassung, daß die Beklagte ver—
pflichtet sei9 der Klägerin die Abfindung nach @ 83_Absa 2

EKG anläßlich ihrer dritten Eheschließung erneut zu gewäh—

ren und führt zur Begründung im wesentlichen aus; Die Klä—

gerin habe nach dem Tode ihres zweiten Ehemanhes wieder An—

spruch auf die Witwenrente aus der Rentenversioherung ihres

ersten Ehemannes gehabt0 Nach 5 83 Abso 2 EKG habe aber der

Berechtigte — und das sei, wie sich aus Abs° 1 dieser Vor»

schrift ergebe9 der Bezieher einer Witwen— oder Witwerrente —
Anspruch auf diese Abfindung9 wenn er wieder heirateto Für

die Meinung9 daß diese Abfindung nur bei der zweiten Heirat

zu zahlen sei‚ ergebe sich aus dem Gesetz kein Anhalto Die,

Vorschrift? daß eine gewährte Abfindung bei Zahlung einer auf—
gelebten Witwenrente in angemessenen monatlichen Teilbeträgen

einzubehalten ist (© 83 Abso 5 Satz 2 RKG)‚ spreche vielmehr

dafiir7 daß bei jeder Wiederverheiratung eines Berechtigten

die Abfindung zu bewilligen sei° Denn es bestehe durchaus
die Möglichkeit? daß einer Witwe nach dem Tode des zweiten

EhemanneS die bei der ersten Wiederverheiratung gezahlte Ab—

.findung im Laufe der Zeit einbehalten worden sei9 und es sei

nicht einzusehen9 warum die Witwe bei ihrer zweiten Wieder—

verheiratung9 durch die der Rentenversicherungsträger von der

Weiterzahlung der Witwenrente erneut befreit werde (@ 83 AbSo

? RKÖ)akeinen Anspruch auf Gewährung-der Abfindung haben
solle°

Gegen dieses Urteil hat die Beklagte Revision eingelegto Sie

rügt die unrichtige Anwendung des 5 83 Abso 2 RKG'undbträgt

dazu vor; Voraussetzung für die Abfindung sei9 daß die Klägee

rin bis zur Wiederheirat den Familienstand einer Witwe im Ver_
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hältnis zu dem Versicherten habe9 aus dessen Versicherung

die Witwenrente gezahlt werdeQ “Witwe" eines Versicherten

sei aber nur diejenige Frau9 die im Zeitpunkt des Todes mit

ihm verheiratet gewesen sei° Die Bezieherin einer nach

@ 1291 Abso 2 der Reichsversicherungsordnung (EVO) wiederw
aufgelebten Witwenrente sei keine “Witwe“ im Verhältnis zu
ihrem früheren Ehemann? weil sie sich nach dessen Tod wieder

verheiratet und damit die Witweneigenschaft verloren habeo

Der Umstand9 daß der Wortlaut des @ 1302 Abso @ EVO9 wonach

eine W i t w s bei Wiederheirat abzufinden ist9 mit-dem

des 5 83 Abso 2 RKG‚ der einem B e r e c h t i g t e n
der wieder heiratet‚ eine Abfindung zuerkennt9 nicht überm

einstimmt„ zwinge nicht dazu? unterschiedlich zu verfahreno

Trotz der von einander abweichenden Bezeichnungen handele es

sich um den gleichen Personenkreiso Die abweichende Bezeichw

nung im EKG sei durch die Zusammenfassung der Wegfalle und
Abfihdungsvorschriften in @ 83 Abso 1 und 2 EKG rein sprache

lich bedingt und habe keine materiell—rechtliche Bedeutungo

Wenn @ 83 Abs° 2 RKG dem "Berechtigten".9 der wieder heiratet9

eine Abfindung zuspreche9 könne damit nur der in Abs° 1 aaO

genannte Berechtigte} also der Bezieher einer Witwen» bzw()

einer Witwerrente gemeint sein, dessen Rente mit dem Ablauf

des Monats wegfällt9 in dem er wieder heiratete

Die Beklagte beantragt9

das angefochtene Urteil aufzuheben und die Berufung

der Klägerin gegen das Urteil des Sozialgerichts

Koblenz vom 28° Oktober 1963 zurückzuweisen° ‘

Die Klägerin beantragt?

die Revision zurückzuweiseno

Sie hält die Rüge der Beklagten nicht für durchgreifend°
Das Berufungsgericht habe überzeugend entschieden9 daß sich:

für die Auffassung der Beklagten‚ diese Abfindung sei nur bei

..5„.„

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


der zweiten Verheiratung
zu zahlen? aus dem Gesetz kein in—

haltspunkt ergebeg Vielmehr lasse die Regelung des @ 85

Abs0 3 EKG darauf schließen9 daß die Abfindung bei jeder

Wiederverheiratung eines Berechtigten zu zahlen ist°

‚Die Beteiligten haben sich mit einer Entscheidung ohne münd—
liche Verhandlung einverstanden erklärto

II

Die Revision der Beklagten ist begründete Entgegen der Auf—

fassung des Berufungsgerichts steht der Klägerin ein Anspruch

auf Gewährung einer Witwenrentenabfindung nach 5 83 Abs° 2 EKG
aus der Versicherung ihres ersten Ehemannes anläßlich ihrer

dritten Eheschließung nicht zu; denn 5 85 Abs„ 2 EKG erfaßt

nur die zweite9 nicht aber die dritte Eheschließung7 wie be—

reits der 11„ Senat des Bundéssozialgerichts (BSG) durch Ur—

teil vom 230 Juni 1965 zu der den gleichen Sachverhalt regelne

den Vorschrift des 5 1302 Abso 1 EVO entschieden hat (BSG 239
124)° Dieser Entscheidung schließt sich der erkennende Senat

für das Knappschaftsrecht ano Der 110 Senat hat in diesem Ur—

.
teil zutreffend dargelegt, daß unter der Witwe im Sinne des

'5!1302 Ahso 1 EVO nur die Witwe des Versicherten verstanden
werden kann; diesen Status hat die Klägerin aber bereits mit

j der zweiten Eheschließung verlorene Seit dieser Zeit war sie

die Ehefrau ihres zweiten Ehemannes und nach seinem Tode des—

f'sen Witwe° Es ist zwar richtig? daß 5 85 Abs° 2 EKG abweichend

von © 1302 Abso 1 RVG von dem "Berechtigten" und nicht von der

"Witwe“ (oder dem "Witwer") spricht° Unter dem "Berechtigten"

im Sinne dieser Vorschrift ist aber nichtS-anderes zu ver—
':stehen als die "Witwe" (oder der "Witwer") im Sinne des © 1302
".Abs° 1 RVO° Die unterschiedliche Bezeichnung erklärt sich
Ü"allein aus der unterschiedlichen Systematik beider Gesetzea
-;éx83 EKG enthält9 anders als 5 1302 EVO? in seinem ersten.nhw

—6—
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satz die Rentenwegfallvorschrift9 in der ebenso wie in

5 1291 Abso 1 EVO ven den "Berechtigten" gesprochen wird[)

Nur darauf ist es zurück2uführen‚ daß 5 1302 Abs° 1 avo
von der "Witwe" spricht9 deren Rente abgefunden wird? wäh@

rend sich @83 Abso 2 EVO in Fortsetzung des @83 Abso ?
EVO der Bezeichnung "Berechtigter" bediento Angesichts

der grundsätzlichen Gleichbehandlung allgemeiner Fragen

in den drei Rentenversicherungs—Neuregelungsgesetzen kann

aber insoweit nur dasselbe gemeint sein°

Es ist dem Berufungsgericht zwar zuzugeben9 daß @ 83 Abso 2

EKG allein seinem Hortlaut nach zu der Auffassung führen

könnte, daß jedem Berechtigten, dgho jedem Bezieher einer

Witwenrente, der wieder heiratet9 als Abfindung das Fünf—

fache des Jahresbetrages der bisher bezogenen Rente zu ge“

währen ist° Das Berufungsgericht hat aber nicht genügend
berücksichtigt9 daß unter dem Berechtigten im Sinne des '

5 83 Abs° 2 EKG? wie bereits ausgeführt9 die Witwe bzwo
der Witwer des Versicherten zu verstehen ist und daß die

Klägerin den Status der Witwe des Versicherten bereits mit'

der zweiten Eheschließung verloren hatte° Hinzu kommt9

daß es sich hier nicht um eine wegen des Todes des Ver—

sicherten originär gewährte9 sondern um eine nach dem Tode

des zweiten Ehemannes nach @83 Abso 3 EKG Wiederaufgelebte

Witwenrente handelto Dabei darf nicht übersehen werden‚

daß die wiederaufgelebte Witwenrente gegenüber der origi—

nären Witwenrente einen besonderen Charakter trägt9 weil

sie einer Frau gewährt wird9 die nicht mehr Witwe des Verw
sicherten ist0 Dieser besondere Charakter schließt es aus9

diese Rente hinsichtlich der Abfindung ebenso zu behandeln

wie eine originäre Witwenrente° Es darf nicht außer acht

gelassen werden, daß die hohe Witwenrentenabfindung nach

@83 Abso 2 EKGund die in 5 83 Abso 3 EKGenthaltene ge—
setzliche Zusage des Wiederauflebens der mit der Nieder—

verheiratung wegfallendén Witwenrente bei Auflösung der

__„7‘_.‚
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zweiten Ehe den Zweck haben? die Hemmnisse9 die der Wiederw

verheiratung einer Witwe wegen des Wegfalls ihrer Witwenrente

entgegenstehen‚ möglichst aus dem Wege zu räumen9 um uner—
wünschte Rentenkonkubinate zu

Vermeiden (vgl■ Begründung„zu_iii
AAAAAAAA l_

5 1305 ArVNG des Regohntwurfs, BCE—Drucks° Nr? 2437‚ 2° Wähl—

periode9 SO 80); Ve‘rbdicmnn9 6° Aufl°9 Anm„ 1 Absc 1 zu
5 1291 RVG; BSG 23‚ 124)0' Wenn auch der Versicherungsträger
durch die Wiederheirat einer Witwe entlastet wird‚() weil seine

Verpflichtung zur Zahlung der Witwenrente entfällt7 so hat doch

die durch die Neuregelungsgesetze eingeführte Regelung
gegen“

‘über dem bisherigen Rechtszustand eine erhebliche zusätzliche

Belastung des Versicherungsträgers zur Folge„ Der Umstand\;

daß diese Belastung jedenfalls im wesentlichen auf allgemeinen

staatspolitischen Gründen‘beruht9 nötigt zu einer engen Aus—

legung in dem Sinne9 daß der jeweilige Versicherungsträger mit

der Abfindung nur einmal belastet wird? dabo nicht noch ein
zWeités Mal die vorgesehenen Leistungen erbringen muß? um nun—

mehr auch noch die dritte Eheschließung zu erleichtern° Diese

Leistungen könnteHbei verständiger Würdigung ihres Zweckes nur

zu Lasten desjenigen öffentlich—rechtlichen Systems der Hinter«

bliebenenversorgung gehen, dem der zweite Ehemann angehört hata

Ein nochmaliger Rückgriff auf den Versicherungsträger9 dem der

erste Ehemann angehört hat, kann daher selbst dann nicht im

Sinne dieser Regelung liegen‚ wenn der zweite Ehemann keinem
öffentlich—rechtlichen System der Hinterbliebenenversorgung

angehört, für das eine entsprechende Regelung getroffen isto

Die nach 5183 Abso 5 EKG wiederaufgelebte Witwené oder Witwer—

.*rente beruht auf dem Gedanken9 Hemmnisse zu beseitigen9
'die der Wiederheirat der Witwe oder des Witwers des Versi—

*=cherten
wegen des Wegfalls der Rente entgegenstehen9 und ihm

die Besorgnis
zu nehmen, daß er nach Auflösung der zweiten Ehe

"iin wirtschaftliche Schwierigkeiten geräta Es ist aber nicht

anzunehmen, daß der Gesetzgeber im Falle der Auflösung der
Zweiten Ehe dem Bezieher der wiederaufgelebten Witwene oder

_Witwerrente über diese Sicherung hinaus das Recht einräumen

_g„
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wollte9 aus der Versicherung des ersten Ehegatten nochmals

eine Abfindung zu erhalten‚ um eine dritte Eheschließung zu
erleichterno

Die Klägerin hat somit keinen.Anspruch auf Abfindung ihrer

wiederaufgelebten Witwenrente9 so daß die Revision der Be“

klagten begründet iSto

Das angefochtene Urteil des Berufungsgerichts wird daher

aufgehoben und die Berufung der Klägerin gegen das im Er—

gebnis zutreffende Urteil des SG zurückgewiesen„

Die Kostenentscheidungberuht auf-@195see°
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